
 
 
 
Stadt Eschweiler Protokolldatum: 10.06.2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Niederschrift 

 
über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 21. Mai 2014, 

17.30 Uhr, im Ratssaal des Rathauses, Johannes-Rau-Platz 1 
 

 
Anwesend 

 
Mitglieder des Ausschusses: 

 
Bürgermeister Bertram als Ausschussvorsitzender 
 
Werner (SPD, für stellv. Vorsitzende Weidenhaupt) 
 
sowie die Ratsmitglieder 
 
Bündnis 90/ Die Grünen 
Pieta 
 
CDU 
Casel 
Grafen 
Peters 
Schmitz 
 
FDP 
Theuer 
 
SPD 
Dickmeis 
Gehlen 
Kämmerling 
Kendziora 
Krauthausen 
Priem 
Klinkenberg (für Schultheis) 
 
UWG 
Spies 
 

 
Gäste: 
 

 
Rudi E. Lennartz FPU  
 



2 
 

 
Anwesend 

 
Verwaltung: 

 
Technischer Beigeordneter Gödde 
Kamp (I/RF) 
Breil (30) 
Breuer (14) 
Gühsgen (60) 
Dr. Hartlich, (61/66) 
Hunscheidt-Fink (PR) 
Kaever (I/BP) 
Merx (20) 
Müller (32) 
Rehahn (10) 
 

 
Schriftführer: 
 

 
Roth (202) 
 

 
 
 
 

- - - - - 
 
 

Tagesordnung 
für die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 21.05.2014 

Vorlagen-Nummer 
 

 

Öffentlicher Teil 

1 Genehmigung einer Niederschrift - ohne - 

2 Vereinbarung über den gemeinschaftlichen Ausbau der K 33, 
Jülicher Straße in Eschweiler-Dürwiß 

126/14 

3 Kenntnisgaben  

3.1 Gebührenkalkulation im Rettungsdienst für das Jahr 2014 085/14 

3.2 Ausbau der Liebfrauenstraße und der nördlichen Reuleauxstraße, 
a) Änderung der Ausführungsplanung der Liebfrauenstraße; b) 
Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG NRW 

100/14 

3.3 Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG NRW für straßenbauliche 
Maßnahmen in der Rosenallee 

176/14 

3.4 Kenntnisnahme über- und außerplanmäßiger 
Aufwendungen/Auszahlungen 

178/14 

4 Anfragen und Mitteilungen  
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Nichtöffentlicher Teil 

5 Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen  

5.1 Verkauf eines städtischen Baugrundstücks  164/14 

5.2 Verkauf eines städtischen Baugrundstücks  154/14 

6 Vergabeangelegenheiten  

6.1 Ausführung von Wärmedämmverbundsystemarbeiten 181/14 

6.2 Ausführung von Metallbauarbeiten  172/14 

6.3 Filteranlagenerneuerung 184/14 

7 Prüfungsausschuss  131/14 

8 Erschließung eines Bebauungsplangebietes 182/14 

9 Sicherheiten und Gewährleistungen für Dritte 190/14 

10 Kenntnisgaben  

10.1 Vergabe von Aufträgen nach der Vergabe- und Vertragsordnung 
für Bauleistungen - VOB -  

173/14 

10.2 Beschlusskontrolle 177/14 

10.3 Liquiditätssicherungskreditgeschäfte  110/14 

10.4 Liquiditätssicherungskreditgeschäfte 187/14 

11 Anfragen und Mitteilungen  
 
 
 
Ausschussvorsitzender Bürgermeister Bertram eröffnete um 17.30 Uhr die Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses und begrüßte die Damen und Herren des Ausschusses, die 
Vertreter der Verwaltung, sowie die Vertreter der Presse. 
 
Ausschussvorsitzender Bürgermeister Bertram stellte fest, dass mehr als die Hälfte der 
Mitglieder des Ausschusses anwesend seien und somit die Beschlussfähigkeit gegeben sei. 
 
Des Weiteren stellte er fest, dass die Tagesordnung rechtzeitig zugegangen sei. 
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 Öffentlicher Teil 

 
 

1 Genehmigung einer Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses am 12.02.2014; abschriftlich zugestellt am 11.03.2014 

 
Die Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 12.02.2014 wurde 
einstimmig genehmigt. 
 

2 Vereinbarung über den gemeinschaftlichen Ausbau der K 33, Jülicher Straße in 
Eschweiler-Dürwiß  
- 126/14 - 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss fasste einstimmig folgenden Beschluss:  
 
Dem vorliegenden Entwurf einer Verwaltungsvereinbarung mit der StädteRegion Aachen 
wird zugestimmt. 
 

3 Kenntnisgaben 

 

3.1 Gebührenkalkulation im Rettungsdienst für das Jahr 2014 
- 085/14 - 

 
Der nachstehende Sachverhalt wurde zur Kenntnis genommen: 
 
In seiner Sitzung am 13.03.2013 (Vorlage 004/13) hat der Rat der Stadt Eschweiler die 
fünfte Änderungssatzung zur Gebührensatzung für den Rettungsdienst der Stadt Eschweiler 
beschlossen. Diese Änderung ist am 01.04.2013 in Kraft getreten. Die Gebühr wurde bei 
den Krankentransporten auf 160,00 € und bei den Rettungstransporten auf 295,00 € für den 
jeweiligen Standardeinsatz festgesetzt. 
 
Als Anlage legt die Verwaltung die inzwischen abgeschlossene Betriebsabrechnung des 
Jahres 2012 und die darauf basierende Kalkulation für das Jahr 2014 vor. Obwohl hiernach 
die zu deckenden Kosten für das Jahr 2014 gegenüber 2013 der allgemeinen Entwicklung 
folgend höher ausfallen, können die derzeit geltenden Gebührensätze für beide Bereiche 
aufgrund der gleichzeitig weiter gestiegenen Einsatzzahlen erfreulicherweise beibehalten 
werden. 
 
Einer Satzungsänderung bedarf es nach Einschätzung der Verwaltung aufgrund dessen in 
diesem Jahr nicht. Insofern erfolgt hiermit lediglich eine Unterrichtung des Haupt- und 
Finanzausschusses über diese gebührenrechtliche Entwicklung. 
 
Der Entwurf der Gebührensatzung ist nach § 14 RettG NRW den Verbänden der 
Krankenkassen und dem Landesverband der gewerblichen Berufsgenossenschaften unter 
Beifügung von beurteilungsfährigen Unterlagen zur Stellungnahme zuzuleiten. Mit diesen 
Beteiligten ist Einvernehmen anzustreben. Ihnen wurden deshalb am 17.12.2013 die 
Unterlagen mit der Bitte um Zustimmung zur Beibehaltung der Gebührensätze in 2014 per 
Mail zur Verfügung gestellt. Am Folgetag wurde bereits deren Einvernehmen zur 
Gebührenkalkulation – ebenfalls per Mail – erteilt. 
 

3.2 Ausbau der Liebfrauenstraße und der nördlichen Reuleauxstraße, 
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a) Änderung der Ausführungsplanung der Liebfrauenstraße; b) Erhebung von 
Beiträgen nach § 8 KAG NRW 
- 100/14 - 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt zur Kenntnis, dass für den Ersatz des Aufwandes, 
der für die Erneuerung und Verbesserung der Fahrbahn, Straßenentwässerung, Gehwege, 
Parkstreifen und Beleuchtung in der Liebfrauenstraße – von Jülicher Straße bis Hehlrather 
Straße – bzw. für die Erneuerung und Verbesserung der Fahrbahn, Straßenentwässerung, 
Gehwege und Parkstreifen in der nördlichen Reuleauxstraße – von Liebfrauenstraße bis 
Grünewaldstraße – entstanden ist, Beiträge nach den Bestimmungen nach § 8 
Kommunalabgabengesetz –KAG- für straßenbauliche Maßnahmen der Stadt Eschweiler 
vom 20.06.2005 zu erheben sind. 
 
Es wird festgestellt, dass die o.g. Maßnahmen in der Liebfrauenstraße und der nördlichen 
Reuleauxstraße am 26.07.2013 endgültig hergestellt worden sind. 
 
 

3.3 Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG NRW für straßenbauliche Maßnahmen 
in der Rosenallee 
- 176/14 - 

 
Der nachstehende Sachverhalt wurde zur Kenntnis genommen: 
 
Für den Ersatz des Aufwandes, der für die Erneuerung und Verbesserung der Rosenallee 
entstanden ist, sind Beiträge nach den Bestimmungen des § 8 Kommunalabgabengesetz 
NRW vom 21.10.1969 (GV. NRW. S. 712/SGV. NRW. 610) in der jeweils gültigen Fassung in 
Verbindung mit der Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 
Kommunalabgabengesetz – KAG – für straßenbauliche Maßnahmen der Stadt Eschweiler 
vom 20.06.2005 und der Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 
Kommunalabgabengesetz für das Land Nordrhein-Westfalen – KAG – für die Erneuerung und 
Verbesserung der Erschließungsanlage Rosenalle vom 11.10.2012 zu erheben. 
 
Es wird festgestellt, dass die o.g. Maßnahme in der Rosenallee am 25.07.2013 endgültig 
hergestellt worden ist. 
 

3.4 Kenntnisnahme über- und außerplanmäßiger Aufwendungen/Auszahlungen 
- 178/14 - 

 
Entsprechend § 83 Abs. 2 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen in der derzeitigen 
Fassung nahm der Haupt- und Finanzausschuss die in der Zeit vom 01.01.2014 bis 
25.04.2014 genehmigten unerheblichen überplanmäßigen und außerplanmäßigen 
Aufwendungen/ Auszahlungen zur Kenntnis. 
 
 

4 Anfragen und Mitteilungen 

 
Technischer Beigeordnete Herr Gödde teilte auf Nachfrage von Herrn Ratsmitglied Pieta zur 
Studie der Wasserverlustmenge des Blausteinsees mit, dass im Mai 2 Studien über die 
Wasserqualität durchgeführt wurden, die als Anlage beigefügt sind.  
 
Die Studie zur Wasserverlustmenge liegt nun als erste Endfassung vor und wird vom 
Fachamt bearbeitet. In der ersten Sitzung nach den Ferien soll darüber berichtet werden. 



6 
 

 
 
Ausschussvorsitzender Bürgermeister Bertram schloss um 17.40 Uhr den öffentlichen 
Teil der Sitzung. 
 
 


